
ANZEIGEGestern geerntet, heute auf dem Teller: Damit das möglich ist, wird beim Konrad Koester Fruchtgroßhandel die Nacht zum Tag. Hier auf dem Düsseldorfer Großmarkt in Derendorf überprüft Betriebslei-ter Sadri Limani, was tagsüber von den Zulieferern aus der näheren und ent-fernteren Umgebung gebracht wurde. Immer im Hinterkopf: die Bestellliste seiner anspruchsvollen Kunden. Konn-ten die Anbieter mal nicht alles liefern, kauft er es direkt auf dem Großmarkt bei regionalen Bauern und Händlern dazu.Der Konrad Koester Fruchtgroßhan-del versorgt zumeist Großküchen – 
z. B. Altenheime, Krankenhäuser sowie Caterer und Gastronomen mit frischem Obst und Gemüse. Geliefert wird nicht nur innerhalb der Landeshaupt-stadt, sondern bis in die angrenzenden  Bundesländer. Sein ganzes Leben hat  Konrad Koester mit Obst und Gemüse zu tun. Er stammt aus einer Familie von Landwirten und hat schon früh auf den Feldern mitgearbeitet. Schon damals wurden die ersten Großkunden wie das Evangelische Krankenhaus in Bilk belie-fert. Mit der Gründung seiner Firma 

1988 hat sich Konrad Koester dann voll und ganz dem Obst- und Gemüsehan-del verpflichtet. Damals kam ein einzel-ner, gebrauchter Hanomag-Lieferwa-gen zum Einsatz. Heute ist eine ganze Flotte modernster, gekühlter Transport-fahrzeuge unterwegs – und mit dabei eine große Truppe motivierter Fahrer.DAS WERTVOLLSTE IM BE-TRIEB: UNSERE MITARBEITERDiese Transportprofis sind es auch, die die Bestellungen zusammenstel-len, verpacken und in den Sprintern und LKWs fachmännisch verstauen. Sie sind zugleich auch die Ansprechpart-ner für Kunden vor Ort, und das über Jahre hinweg. Auch im Büro sind immer dieselben Ansprechpartner anzutref-fen. Häufig nimmt Sadri Limani – die rechte Hand des Chefs – die Bestellun-gen entgegen. „Unsere Kunden schät-zen diesen persönlichen Kontakt sehr“, erläutert Konrad Koester. Für ihn sind die Mitarbeiter das Wertvollste im Betrieb. Daher kümmert er sich um ihr Wohl, wo er kann: farben-frohes Arbeitsklima in der Halle, Tageslicht bei Nacht und drei Mal die Woche ein frisch vom Koch 
zubereitetes Drei-Gänge-Menü, sodass sie sich gestärkt auf ihre Touren bege-ben. So wundert man sich nicht, dass der am längsten beschäftige Mitarbei-ter bereits seit 1991 im Unternehmen tätig ist.EINE KISTE GESUNDHEIT,  BITTE!Das Fundament für den erfolgreichen Fruchtgroßhandel ist zweifellos die beständig hohe Qualität der Produkte. „Für uns ist eine Kiste Kiwi weit mehr als einfach nur Obst“, erklärt Konrad Koes-ter. „Wir verkaufen unseren Kunden stattdessen eine Kiste voller Gesund-heit.“ Deswegen achten er und seine Mitarbeiter ganz genau darauf, woher die Produkte stammen – zu den Bau-ern ihres Vertrauens haben sie lang-jährige Beziehungen. „Kunden wissen diese Qualität sehr zu schätzen“, freut er sich. Dieses Gespür für hochwertige Lebensmit-tel sowie die zuverläs-sigen Mitarbeiter sind es, die den Konrad Koester Fruchtgroß-handel so erfolgreich machen.

Frisch vom 
GroßmarktDer Konrad Koester Fruchtgroßhandel beliefert seit 1988 zahlreiche Großküchen und Betriebe mit Obst und Gemüse. Damals wie heute im Mittel-punkt: die hohe Qualität der Nahrungsmittel. 
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Hehres Treiben bei Nacht

Der GroßmarktDer Düsseldorfer Großmarkt ist tagsüber unbekannt und erwacht erst nachts zum Leben. Hier ist der Platz, der die Düsseldorfer (und natürlich viele andere) mit Fri-sche versorgt!• Hier kaufen Händler und Gastronomen ein, was in der Stadt und Umgebung auf den Tisch kommt und die Grund-lage für eine gesunde Ernährung ist.• Über 80 Unternehmen (Obst und Gemüse, Blumen,  Molkereiprodukte, Convenience und mehr) sind hier im Norden  Derendorfs ansässig und versorgen den Großraum Düsseldorf.• Einkaufen können hier Großverbraucher wie  z. B. Großküchen, Kleingastronomen und viele andere.• Dank der zentralen Lage ist der Düsseldorfer  Großmarkt ein wichtiger Dreh- und Angelpunkt  für frische Ware aller Art.


